
 
 

PRESSEINFORMATION                Juni 2020 

 

Sommerzeit ist Gartenzeit: Botanische Gärten in den USA 

Visit The USA empfiehlt fünf farbenfrohe urbane Pflanzenparadiese  

 

München – 24. Juni 2020. Viele Deutsche haben die Zeit der Reisebeschränkungen und das gute Wetter 

genutzt, um den heimischen Garten auf Vordermann zu bringen. Bunte Blumen und gesunde Pflanzen sind 

schön anzuschauen, für viele Reisende gehört ein Besuch in einem botanischen Garten zum 

Pflichtprogramm. In den Vereinigten Staaten von Amerika locken unzählige Paradiese für 

Pflanzenliebhaber. Visit The USA empfiehlt fünf urbane Gärten, die Besucher nicht verpassen sollten.   

 

Chicago Botanic Garden, Illinois 

Dieser weitläufige botanische Garten befindet sich nördlich von Chicago in Glencoe und lässt sich mit nur 

einem Besuch kaum vollständig entdecken. Er umfasst auf 155 Hektar 27 zauberhafte Gärten mit über 2,6 

Millionen Pflanzen, umgeben von Seen. Der Chicago Botanic Garden ist berühmt für die jährliche 

Orchideen-Ausstellung, die im Februar und März Besucher in den Bann zieht. Mehr als 10.000 Pflanzen 

werden kunstvoll beleuchtet und auf verschiedene extravagante Arten in Szene gesetzt. Zudem lockt der 

Garten mit einer beachtlichen Bonsai-Sammlung, die 200 Bäume sowie den geometrisch angelegten 

Heritage Garden beinhaltet. 

www.choosechicago.com 

 

Atlanta Botanical Garden, Georgia 

Der Atlanta Botanical Garden wurde 1976 angelegt und verzaubert als zwölf Hektar große Oase im Herzen 

Atlantas die Besucher. Er lockt mit einer beeindruckenden Pflanzen-Sammlung, die kreativ präsentiert 

werden, schattigen Wäldchen und spektakulären Sonderausstellungen. Im Storza-Wald können Besucher 

auf dem Kendeda-Pfad und dem Skyline Garden in den Baumwipfeln spazieren, wo sich ein toller Blick auf 

die Stadt bietet. Im Cascades Garden befindet sich eine faszinierende Kunstinstallation namens „Earth 

Goddess“, der romantische Rose Garden lockt mit über 100 verschiedenen Rosenarten und das Dorothy 

Chapman Fuqua Conservatory beheimatet seltene und bedrohte Tropen- und Wüstenpflanzen. 

www.exploregeorgia.org 

 

Desert Botanic Garden, Phoenix, Arizona  

Der Desert Botanical Garden in Phoenix ist der Beweis dafür, wie spektakulär aride Ökosysteme sein 

können. Im Herzen der Sonora-Wüste gelegen, rahmen die roten Felsen der Papago Buttes den botanischen 

Garten ein: Auf 57 Hektar befindet sich die weltweit umfangreichste Kollektion von ariden Pflanzen aus den 

https://www.choosechicago.com/
http://www.exploregeorgia.org/


Wüsten der Welt in einzigartiger Umgebung. Der Garten zeigt mehr als 50.000 Wüstenpflanzen wie Riesen-

Kakteen und 180 Agaven-Arten. Besucher können auf fünf Wegen Wissenswertes zu Themen wie 

„Konservierung“ und „Leben in der Wüste“ erfahren.  

www.visitphoenix.com  

 

Missouri Botanical Garden, St. Louis, Missouri 

Der St. Louis’ Missouri Botanical Garden existiert schon seit 1859 und darf sich damit „Amerikas ältester, 

durchgehend operierender botanischer Garten“ nennen. Er wurde sogar zum National Historic Landmark 

ernannt und beeindruckt auf 32 Hektar mit Vielfalt und Historie. Trotz seines stolzen Alters ist der Garten 

mit der Zeit gegangen: Zu den Bauten aus verschiedenen Jahrzehnten zählen der futuristische Cimatron aus 

1960 sowie eine riesige geodätische Kuppel, die als Konservatorium für einen tropischen Regenwald dient. 

Zu den weiteren Sehenswürdigkeiten zählt einer der größten japanischen Gärten des Landes, das Stephen & 

Peter Sachs Museum, oder der English Woodland Garden, der mit 300 Rhododendren, Azaleen und einer 

umfassenden Orchideen-Sammlung lockt.  

www.visitmo.com 

 

Longwood Gardens, Kennett Square, Pennsylvania 

Die Longwood Gardens befinden sich rund eine Autostunde von Philadelphia entfernt in Kennett Square. 

Sie wurden 1906 von dem Industriellen Pierre du Pont gegründet und wurden im Laufe der Jahre 

weltberühmt für die Liebe zum Detail hinsichtlich Botanik und Design, aber auch für das Herzblut, das in 

den Bildungsauftrag und die Kunst floss. Die Longwood Gardens beeindrucken auf 405 Hektar mit Gärten, 

Wiesen, Wäldern und liebevoll gestalteten Ausstellungen. Insgesamt ist der Garten die Heimat von 11.000 

Pflanzenarten. Er beinhaltet einen riesigen Innengarten, zauberhafte Lilienteiche, diverse Springbrunnen, 

eine Orangerie und einen Wiesengarten, der ein Wegenetz von knapp fünf Kilometern vorzuweisen hat.   

www.visitpa.com  

 

Weitere Informationen zu Reisen in die USA unter www.visittheusa.de. 

 

ÜBER BRAND USA 

Brand USA, die offizielle touristische Marketingorganisation der Vereinigten Staaten von Amerika, wurde 

gegründet, um die USA weltweit als erstklassiges Reiseziel zu vermarkten. Die Aufgabe von Brand USA ist 

es, internationale Reisen in die USA zu fördern, um so den touristischen Beitrag an der Wirtschaftsleistung 

zu erhöhen. Eine weitere Aufgabe der Public-Private-Partnership-Organisation ist es, das Image der 

Vereinigten Staaten weltweit zu verbessern. Gegründet als Corporation for Travel Promotion im Jahre 2010, 

begann die Organisation Brand USA ihre Arbeit im Mai 2011. Laut Studien von Oxford Economics konnten 

durch die Marketinginitiativen von Brand USA in den letzten sechs Jahren mehr als drei Millionen 

zusätzliche Besucher in den USA begrüßt werden, woraus eine wirtschaftliche Auswirkung von 21,8 

Milliarden US-Dollar und durchschnittlich jährlich 52.000 zusätzliche Arbeitsstellen resultieren. 
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